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10.47 

Abgeordnete Elisabeth Feichtinger, BEd BEd (SPÖ): Herr Präsident! Herr Minister! 

Hohes Haus! Liebe Zuseherinnen und Zuseher! Die Wahrscheinlichkeit eines 

Blackouts in Österreich wir immer höher. Der Bericht der Sicherheitspolitischen 

Jahresvorschau hat bereits im Jahr 2020 vor einem drohenden Blackout gewarnt. 

Mehrfach ist Österreich knapp daran vorbeigeschrammt, auch heuer wieder.  

Als Sprecherin der Einsatzorganisationen und Freiwilligenorganisationen ist es mir be-

sonders wichtig, hervorzuheben, dass die Einsatzfähigkeit der Einsatzorganisationen 

im Ernstfall zu 100 Prozent gewahrt werden muss. Energieautark bedeutet 

unabhängig – unabhängig von den öffentlichen Stromnetzen – und sichert im Notfall 

genau diese Einsatzfähigkeit.  

Wie können wir das schaffen? – Die Ausstattung der Gebäude mit PV-Anlagen ist der 

richtige Schlüssel dazu, und vor allem wirken wir damit auch auf die Klima- und Ener-

gieziele hin. Aus diesem Grund haben meine Kolleginnen und Kollegen gemeinsam mit 

mir einen Entschließungsantrag betreffend Ausstattung von Gebäuden und 

Einsatzorganisationen mit Fotovoltaikanlagen eingebracht, welcher zurzeit für die 

Polizeistationen geprüft wird.  

Eine Ausweitung auf alle Einsatzorganisationen ist unabdingbar. Dass die Anlage funk-

tioniert, zeigt ein bereits umgesetztes Projekt in Vorchdorf auf einem Feuerwehrhaus, 

wo diese Anlage für die Stromversorgung des Gebäudes eingesetzt wird, aber nicht 

nur das, sondern auch für den Betrieb von Stromaggregaten in Kombination mit 

Batteriespeichern.  

Es freut mich wirklich sehr, dass dieses wichtige Thema bei allen Fraktionen Zustim-

mung erhält. (Beifall bei SPÖ und Grünen.) 

10.49 

Präsident Mag. Wolfgang Sobotka: Zu Wort gemeldet ist Abgeordneter Schrangl. – 

Bitte sehr. 

 


